
in der Stadt Mulhouse Ile-Napoléon die
Anbindung an die regionale Autobahn
und Eisenbahninfrastruktur. Damit wird
der Standort zu einem Dienstleister der
Stadt-Logistik. Als dritter im Bunde steht
Hunigue als internationaler Transithafen
an den Grenzen zur Schweiz und Deutsch-
land. Dabei ist Hunigue für den Umschlag
und Transfer allgemeiner Waren ausge-
richtet und bietet umfangreiche überdach-
te Lagerflächen. 

Blickt man insgesamt auf die drei
Standorte, bieten diese für den Umschlag
beispielsweise zwei Portalkrane für Contai-
ner und schwere Ladungen, Förderbänder,
Gabelstapler, Fahrzeugkrane für Schüttgut,
Lader und Containerfahrzeuge. Foto: Ports de Mulhouse-Rhine

Dreierlei: Das Containerterminal Ottmarsheim ist einer von drei Hafenstandorten 
der Ports de Mulhouse-Rhine.

Hafen Hamburg 2009_Meldungen 6.0  20.10.2009  8:57 Uhr  Seite 17


